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Bleibe bei uns, du Wandrer durch die Zeit! 

Schon sinkt die Welt in Nacht und Dunkelheit. 

Geh nicht vorüber, kehre bei uns ein. 

Sei unser Gast und teile Brot und Wein. 

Weit war der Weg. Wir flohen fort vom Kreuz 

Doch du, Verlorner, führtest uns bereits. 

Brennt nicht in uns ein Feuer, wenn du sprichst? 

Zeige dich, wenn du nun das Brot uns brichst. 

Weihe uns ganz in dein Geheimnis ein.  

Lass uns dich sehn im letzten Abendschein. 

Herr, deine Herrlichkeit erkennen wir: 

Lebend und sterbend bleiben wir in dir. 

Gotteslob, 325  
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St. Antonius 

Fuggerstraße 31 

Sonntag, 28. April – 5. Sonntag der Osterzeit 
Lesungen: L I: Apg 9,26-31 

APs: Ps 22,26-27.28 u. 30ab.30c-32 
L II: 1 Joh 3,18-24 
Ev: Joh 15,1-8 

Sa., 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
(+ Pfr. Canisius Uhl, Franziska Uhl) 

So.,  9.45 Uhr Eucharistiefeier  
  12.15 Uhr Kroatische Messe  
  16.45 Uhr Rosenkranz 

Montag, 29. April  
Katharina von Siena, Ordensfrau, Kirchenlehrerin, Schutzpatronin 
Europas (29.4.1380) 
 16.45 Uhr Rosenkranz 

Dienstag, 30. April 
Dienstag der 5. Osterwoche 
oder: Pius V., Papst (1.5.1572) 
 16.45 Uhr Rosenkranz 
 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung 

Mittwoch, 1. Mai 
Mittwoch der 5. Osterwoche 
oder: Josef, der Arbeiter 
 18.15 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Abendmesse, anschl. stille Anbetung 

Donnerstag, 2. Mai 
Athanasius, Bischof von Alexandrien, Kirchenlehrer (373) 
 8.30 Uhr Eucharistiefeier 
 16.45 Uhr Rosenkranz 

Freitag, 3. Mai 
Philippus und Jakobus, Apostel 
 16.45 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr Kroatischer Rosenkranz zum Heiligsten 

Herzen Jesu (Raum der Stille) 
 18.30 Uhr Kroatische Abendmesse (Raum der Stille) 

Samstag, 4. Mai 
Samstag der 5. Osterwoche 
oder: Florian, Märtyrer, und heilige Märtyrer von Lorch (4.5.304) 

Sonntag, 5. Mai – 6. Sonntag im Jahreskreis 
Lesungen: L I: Apg 10,25-26.34-25.44-48 

APs: Ps 98,1.2-3b.3c-4 
L II: 1 Joh 4,7-10 
Ev: Joh 10,15,9-17 

Sa., 18.00 Uhr Eucharistiefeier  
(+ Pfr. Hermann Notheis; + Eleonore Axt; 
+ Rosa Kurz, Anton Kurz;  
+ Pfr. Canisius Uhl, Franziska Uhl) 

So., 9.45 Uhr Eucharistiefeier 
  12.15 Uhr Kroatische Messe  

Heilig Geist (Rinnenäcker) 

Gänsäckerstraße 81 

Sonntag, 28. April – 5. Sonntag der Osterzeit 
 9.45 Uhr Santa messa italiana 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier 

Montag, 29. April 
 7.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 1. Mai 
 9.30 Uhr Italienische Maiandacht 

Donnerstag, 2. Mai 
 18.00 Uhr Anbetung 

Freitag, 3. Mai 
 18.00 Uhr Anbetung und Rosenkranz 
 19.00 Uhr Abendmesse 

Samstag, 4. Mai  
 17.00 Uhr Italienische Maiandacht 

Sonntag, 5. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit  
 9.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Erstkommunikanten 

der Rinnenäckersiedlung und Beinstein 
(Kinder- und Jugendkantorei) 

 9.45 Uhr Santa messa italiana (Gemeindesaal) 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier  

Maria unter dem Kreuz 

Schwalbenweg 7 

Sonntag, 28. April – 5. Sonntag der Osterzeit 
 11.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

Dienstag, 30. April 
 18.15 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Abendmesse 

Sonntag, 5. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit  
 11.00 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst 

(Jugendhaus) 
 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

(nach Meinung) 

Haus Miriam 

Jesistraße 21 

Sonntag, 5. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit  
 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 

 Fuggerstraße 31 
  71332 Waiblingen 

  Telefon (07151) 95 95 90 
  Telefax (07151) 95 95 95 0 

  stantonius.waiblingen@drs.de 
  www.antoniusgemeinde.de  

 Montag und Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 
 Di, Do und Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr 
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Heilig Geist (Hegnach) 

Hohenackerstraße 35 

Sonntag, 28. April – 5. Sonntag der Osterzeit 
 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit den Erstkommunikanten 

aus Hegnach 

Donnerstag, 2. Mai  
 18.30 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Abendmesse 

Sonntag, 5. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit 
 8.15 Uhr Eucharistiefeier  
 17.00 Uhr Maiandacht 

Korb – St. Johannes der Täufer 

Lange Straße 49 

Samstag, 27. April  
 11.00 Uhr Tauffeier 
 18.00 Uhr Vorabendmesse in Waiblingen 

Sonntag, 28. April – 5. Sonntag der Osterzeit 
 9.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 1. Mai 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 17.00 Uhr Maiandacht 

Donnerstag, 2. Mai 
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Messe für geistliche Berufe 

Samstag, 4. Mai  
 18.00 Uhr Vorabendmesse in Waiblingen 

Sonntag, 5. Mai – 6 Sonntag der Osterzeit  
 9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 9.30 Uhr Kindergottesdienst (Gemeindesaal) 

Kath. Pfarramt St. Johannes der Täufer 

Lange Straße 47/1, 71404 Korb 
Telefon: 07151 939900; Fax: 07151 9399022 
E-Mail: stjohannes.korb@drs.de 
Internet: www.stjohannes-korb.de 

Öffnungszeiten: Montag u Mittwoch:9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr 

 

Spendung des Bußsakramentes 

St. Antonius: Sa., 4. Mai 17.00 – 17.30 Uhr 
 

Aus unseren Pfarrbüchern 

Zu Gott heimgegangen: 

- Gottfried Kristen (83 Jahre) 

- Anita Paal (90 Jahre) 

HERR, SCHENKE DEN VERSTORBENEN DEINEN FRIEDEN! 
 

Katholische Sozialstation  20 64 27 10 
Kranken- u. Altenpflege, Hauswirtschaftliche Versorgung 

Jesistraße 21 im Haus Miriam, Waiblingen. Sprechzei-
ten: Freitag 10.00 bis 11.00 Uhr und nach telefonischer 
Vereinbarung. Mail: pdl@sozialstation-waiblingen.de  

Jugendnachrichten 

▪ Herzlich willkommen beim Jugendtreff am Samstag, 27. 
April von 19.00 bis 21.00 Uhr in den Jugendräumen für 
alle Jugendlichen ab der 9. Klasse. 

Hinweise 

Bücherei 
„Maria Siegerin“ - Karl-Heinz Fleckenstein 
Kaiser, Könige, Staatsmänner, Anerkannte Personen des 
öffentlichen Lebens haben sich auf Maria besonnen und 
sich zu ihr, zu ihrem Beistand und ihrer Hilfe bekannt. Die 
Geschichte hat Beispiele genug dazu aufzuweisen, wie 
das Konzil von Epheseus, die Madonna von Guadalupe, 
die Seeschlacht von Lepanto. Mit dem Schiff "Santa Maria" 
hatte Kolumbus Amerika, die Neue Welt, entdeckt. In der 
Neuzeit zeigen die Erscheinungen von Lourdes, die Bot-
schaften von Fatima, das Ende der Stacheldrahtgrenzen 
in den osteuropäischen Staaten, dass Maria auch heute 
gegenwärtig ist. Im Folgenden lade ich Sie ein, liebe Lese-
rinnen und Leser, mit mir den Spuren Marias im Laufe von 
zwei Jahrtausenden nachzugehen und zu entdecken, wie 
Maria im Laufe der Geschichte die Knoten der Menschheit 
gelöst hat. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch nach dem 9.45 Uhr-Got-
tesdienst. 

Orgelmusik am Sonntagnachmittag 

Sonntag, 28. April, 17.00 Uhr 
St. Antonius 

Es spielen die Orgelschüler von Kirchenmusikerin 
Désirée Eisele 

Anna Bornitz, Sebastian Meik und Gabriel Vukoja, Orgel 

Ivan Ivankovic, geistlicher Impuls 

Eintritt frei 

▪ Das Salier-Gymnasium ist zu Gast in unserer St. Anto-
niuskirche am Samstag, 4. Mai um 20.00 Uhr und am 
Sonntag, 5. Mai 16.00 Uhr. Aufgeführt werden das „Re-
quiem“ von Gabriel Fauré und die „Messa di Gloria“ von 
Giacomo Puccini. 
Karten zu 18 €, ermäßigt 12 €, beim i-Punkt Waiblingen, 
der Brunnenapotheke in Korb, beim Salier-Gymnasium 
und an der Abendkasse. 

▪ Für unser Gemeindefest an Christi Himmelfahrt auf 
der Korber Höhe bitten wir um Spenden von Kaffee, Ku-
chen und Salat. Nach den Gottesdiensten am 28. April 
in Maria unter dem Kreuz können Sie sich in entspre-
chende Listen eintragen oder sich direkt im Pfarrbüro 
melden.  

mailto:stjohannes.korb@drs.de
http://www.stjohannes-korb.de/
mailto:pdl@sozialstation-waiblingen.de
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▪ Am Schriftenstand von St. Antonius finden Sie eine inte-
ressante Hinführung für Kinder zu jedem Sonntag unter 
der Überschrift „Mein Sonntagsblatt“ mit dem Text des 
Evangeliums und einem Bild zum Ausmalen, dazu ein 
Rätsel. Ihr Kind wird Spaß daran haben! 

Interesse an den Kirchlichen Mitteilungen? 

Erscheinungsweise: wöchentliche Zustellung 
Kosten:  14,- Euro/Jahr 
Rufen Sie uns an 95 95 9-0 
oder mailen Sie uns  stantonius.waiblingen@drs.de 

Manche Eltern machen ihren erwachsenen Kindern ein 
Jahresabonnement zum Geschenk – eine gute Idee! 

▪ Nach wie vor sind wir dankbar für Briefmarken, die Sie 
mit Rand ausschneiden und im Pfarrbüro abgeben. Wir 
leiten sie gerne weiter an die Steyler Mission. 
Aus dem Erlös werden weltweit die Steyler Missionare 
und Schwestern unterstützt. Im vergangenen Jahr 2023 
konnten folgende Projekte übernommen werden: 
Togo:  € 7.0000 Unterstützung für den Bau einer 

elektrisch betriebenen Maismühle 

Kuba: € 5.000 Suppenküche für Bedürftige 

Argentinien: € 7.000 Schulbildung und Krankenpflege 
für Guarani-Indianer 

Ungarn: € 6.000 Kurse zur Persönlichkeitsentwick-
lung der Roma 

Kleine Briefmarken 
können Großes 
bewirken.  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Gottesdienste 

▪ An diesem Sonntag, 28. April wer-
den um 10.00 Uhr in Heilig Geist 
Hegnach 7 Erstkommunikanten 
aus Hegnach zum ersten Mal zum 
Tisch des Herrn gehen. 
Am nächsten Sonntag, 5. Mai emp-
fangen 12 Erstkommunikanten der 
Rinnenäckersiedlung und 11 Erst-
kommunikanten aus Beinstein die erste heilige Kom-
munion um 9.30 Uhr in Heilig Geist Rinnenäcker, beglei-
tet von unserer Kinder- und Jugendkantorei. 
Wir bitten Sie um Ihr Gebet für die Erstkommunikanten 
und ihre Familien.  

▪ Herzliche Einladung zum ökumenischen Kindergot-
tesdienst auf der Korber Höhe am nächsten Sonntag, 
5. Mai. Wir starten gemeinsam um 11.00 Uhr und wer-
den spannende Geschichten hören, singen, basteln und 
gemeinsam mit Spiel und Spaß auf Bibelentdeckertour 
gehen. Das Ende wird gegen 12.00 Uhr sein. 
Wir freuen uns auf Dich! 

▪ Die erste Maiandacht in diesem Jahr feiern wir am 
nächsten Sonntag, 5. Mai um 17.00 Uhr in Heilig Geist 
Hegnach. 

Suchen und Finden 

▪ Gesucht wird ein Austräger für unsere Kirchlichen Mit-
teilungen für den Bereich Alter Neustädter Weg, Oberer 
Rosberg, Galgenberg, Birkenweg, Brettacherweg, Lui-
kenweg, Gravensteinerweg und Wendelkönig eine/n 
Austräger/in für unsere Kirchlichen Mitteilungen mit ins-
gesamt 14 Abonnenten.  
Nähere Informationen, auch zur Vergütung, erhalten Sie 
im Pfarrbüro unter Telefon: 95 95 90. 

Kurz berichtet 

Der Marienmonat Mai 

Mit dem 1. Mai beginnt für die katholische Kirche der Ma-
rienmonat, in dem Andachten zu Ehren der Gottesmutter 
gefeiert werden. In vielen Kirchen werden „Maialtäre“ 
aufgestellt sein, wie die mit Blumen und Kerzen eigens 
für diese Zeit geschmückten Marienstatuen traditionell 
heißen. Sie bilden optisch den Mittelpunkt der Maian-
dachten.  

Nach biblischem Zeugnis und christlichem Glauben hat 
sich Maria ganz dem Willen Gottes überantwortet und in 
Jesus Christus Gottes Sohn zur Welt gebracht. In der 
katholischen und in den orthodoxen Kirchen gilt sie des-
halb als Erste unter den Heiligen. 

Andachten zu Ehren Mariens im ihr geweihten Monat 
Mai entstanden in der Barockzeit. Nach Darstellung des 
Brauchtumskenners Manfred Becker-Huberti fand die 
erste Maiandacht 1784 in Ferrara statt. Im 19. Jahrhun-
dert verbreitete sich diese Andachtsform von Italien aus 
und setzte sich weltweit in der katholischen Kirche 
durch. 

1841 wurde im Kloster der Guten Hirtinnen in München-
Haidhausen die erste Maiandacht auf deutschem Boden 
gefeiert. Bis in die Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg war 
es in Deutschland üblich, dass auch jede katholische Fa-
milie im Monat Mai einen „Maialtar” zu Hause aufbaute: 
eine gern mit Maiglöckchen geschmückte Marienfigur, 
vor der Gebete gesprochen wurden. Mancherorts wird 
dieser Brauch noch heute gepflegt. 

Peter Weidemann 

Dekanat und Diözese 

▪ Das Bayerische Fernsehen überträgt am Mittwoch, 01. 
Mai um 10.00 Uhr einen Gottesdienst aus der Basilika 
Vierzehnheiligen in Bad Staffelstein. 
Sie ist die offizielle Schutzherrin Bayerns, die Patrona 
Bavariae. Im Jahr 1917 bat König Ludwig III. den dama-
ligen Papst Benedikt XV., die Gottesmutter Maria als 
Schutzherrin auszurufen und damit formal zu bestätigen, 
was schon seit Jahrhunderten Bestand hatte: eine enge 
Verbindung des Freistaats mit der Muttergottes. In Haus-
nischen und auf Säulen wie jene auf dem Münchner Ma-
rienplatz ist sie zu finden. Kapellen, Grotten und auch 
Kirchen sind ihr gewidmet. Auch in der Basilika von Vier-
zehnheiligen wird die Muttergottes im Mittelpunkt stehen. 
Das nach den Plänen von Balthasar Neumann gebaute 
Gotteshaus ist den vierzehn Nothelfern geweiht. Seit 
250 Jahren ist die Basilika – mitten "im Gottesgarten am 

mailto:stantonius.waiblingen@drs.de
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Obermain" gelegen – das Ziel vieler Wallfahrergruppen. 
Zahlreiche Pilger kommen hierher, beten zu den Heili-
gen am Gnadenaltar, bitten Maria, die Herzogin von 
Franken, um Rat und Trost. Seit 1970 wird auf Beschluss 
der Freisinger Bischofskonferenz das Fest Patrona 
Bavariae in Bayern am 1. Mai gefeiert. Zelebrant an die-
sem Tag in Vierzehnheiligen ist der Wallfahrtsrektor Pa-
ter Maximilian Wagner. 

▪ Das ZDF zeigt einen Gottesdienst am nächsten Sonn-
tag, 5. Mai um 9.30 Uhr aus Herz Jesu in Bad Kissingen, 
Bistum Würzburg, unter dem Thema „In der Liebe Got-
tes?!“ 
Gottes liebende Zusage an den Menschen ist Haupt-
thema der Schrifttexte dieses 6. Sonntags der Osterzeit. 
Pfarrer Gerd Greier überlegt in seiner Predigt, wie sich 
diese Liebe im Alltag zeigen kann.  
„Liebe ist Beziehung und Liebe braucht Kontakt“, sagt er. 
Jesus fordere von den Jüngern, sich gegenseitig zu lie-
ben, wie auch Gott die Menschen liebe, um seine Bot-
schaft weiterzutragen. Um verschiedene Wege, Gottes 
liebende Zusage anzunehmen, wird es im Gottesdienst 
gehen.  
Übertragen wird er aus der Stadtpfarrkirche der traditi-
onsreichen Kurstadt Bad Kissingen, wo einst auch Kai-
serin Elisabeth von Österreich zu Gast war. Bis heute 
zieht der Ort zahlreiche Kur- und Feriengäste an, von 
denen viele auch die Stadtpfarrkirche zu Gebet und Got-
tesdiensten aufsuchen. Musikalisch gestaltet wird der 
Gottesdienst von der Kantorei Herz Jesu unter der Lei-
tung von Kantor Burkhard Ascherl, der auch an der Orgel 
zu hören sein wird. 

▪ KunstBlick in die Region 
Dienstag, 14. Mai, 11.00–13.00 Uhr Stuttgart  
Die Bruder-Klaus-Kirche in Stuttgart-Gablenberg 
Führung zu Architektur und Ausstattung ergänzend zur 
Hajek-Ausstellung im Kunstmuseum. 

In der Aufbruchszeit der 1960er Jahre wurde durch den 
Architekten Karl Hans Neumann der imposante Bau der 
Bruder Klaus Kirche errichtet. In einer um 14 Meter an-
steigenden Kurve der Albert-Schäffle-Straße gelegen, 
gelang es dem Architekten einen Bau zu gestalten, der 
auf die Umwelt antwortet. So umfassen den Kirchen-
raum mit ausholender Geste zwei Wände: die geschlos-
sene Wand folgt dem geschwungenen Straßenverlauf, 
die andere Wand wird gebildet von mit Glas versetzten 
Betonscheiben, die dem Innenraum indirektes Licht ge-
ben. Der so entstandene Raum - selbst künstlerisch ge-
wordenen Plastik – erinnert in seiner Form an das, was 
der Kirchenbaumeister Rudolf Schwarz den „aufgebro-
chenen Kreis“ nannte. 

Am Außenbau besticht zudem das 1969 geschaffene 
Werk des Stuttgarter Künstlers Otto Herbert Hajek. Hier 
ist die Arbeit Hajeks nicht Alleinstellungsmerkmal, son-
dern Teil eines Ausstattungskonzepts: Über dem Haupt-
portal der Sichtbetonkirche befindet sich das Bildrelief 
Hajeks und links neben den Kirchentüren das von ihm 
ebenfalls geschaffene Bruder‐Klaus‐Zeichen. Betrachtet 
man die Arbeiten, die Hajek für die Katholische Kirche 

geschaffen hat, so zeugen das geometrische Betonrelief 
und das portalhohe Erinnerungszeichen für den Schwei-
zer Eremiten Nikolaus von Flüe (1417−1487) bereits von 
einer gewandelten Formensprache, mit der es den 
Künstler ab den 1970er Jahren aus dem Kirchen‐ in den 
öffentlichen Raum drängte. 

Veranstalter: keb Rems-Murr 

Termin: Dienstag, 14. Mai 2024, 11.00–13.00 Uhr 

Ort:  Bruder Klaus Kirche, Albert-Schäffle-
Straße 30, Stuttgart-Gablenberg 

Leitung:  Ulla Katharina Groha, M.A., Kunsthistori-
kerin, Museumspädagogin 

Kosten: werden noch bekanntgeben 

Anmeldung: bis 5. Mai online oder per Mail: keb.rems-
murr@drs.de, Tel.: 07151 9596721 

Entdeckt 

Ich sehe dich in tausend Bildern 

Ich sehe dich in tausend Bildern, 

Maria, lieblich ausgedrückt, 

Doch keins von allen kann dich schildern, 

Wie meine Seele dich erblickt. 

Ich weiß nur, dass der Welt Getümmel 

Seitdem mir wie ein Traum verweht, 

Und ein unnennbar süßer Himmel 

Mir ewig im Gemüte steht. 

Novalis 
(1772-1801) 

Aus der Seelsorgeeinheit 

18. Woche 2024 

Samstag, 27. April  
18.00 Uhr St. Antonius Eucharistiefeier  

Sonntag, 28. April – 5. Sonntag der Osterzeit  
 9.30 Uhr Korb Eucharistiefeier 
 9.45 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker Santa messa italiana  
 9.45 Uhr St. Antonius Eucharistiefeier 
10.00 Uhr Hegnach Eucharistiefeier mit den 

Erstkommunikanten  
aus Hegnach 

11.00 Uhr Neustadt Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionausteilung 

11.15 Uhr Maria u.d. Kreuz Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionausteilung  

12.15 Uhr St. Antonius Kroatische Messe 
19.00 Uhr  Hl. Geist Rinnenäcker Eucharistiefeier 

mailto:keb.rems-murr@drs.de
mailto:keb.rems-murr@drs.de
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Ihr seid schon rein durch das Wort,  

das ich zu euch gesagt habe. 
Johannes 15,3 

Gottesdienste 

Sonntag, 28.04. 11:00 Uhr Wortgottesfeier  
mit Kommunionspendung 

Mittwoch, 01.05. 18:30 Uhr Werktagsmesse 

Sonntag, 05.05. 11:00 Uhr Eucharistiefeier  
mit Einführung der neuen Ministranten 

Friedensgebet 
Das nächste ökumenische Friedensgebet findet am Mon-
tag, 6. Mai in der Taufkapelle von St. Maria statt. 

Vorschau 
Maiandachten der Seelsorgeeinheit Waiblingen: 

• Mittwoch, 1. Mai, 17:00 Uhr,  

St. Johannes der Täufer, Korb 

Maiandacht „Maria, Gefäß des Heiligen Geistes“ 

• Sonntag, 5. Mai, 17:00 Uhr,  

Heilig Geist, Hegnach  

Maiandacht „Maria, Schwester im Glauben“ 

• Donnerstag, 9. Mai, Christi Himmelfahrt, 15:30 Uhr,  

Maria unter dem Kreuz, Korber Höhe 

Maiandacht „Stationen aus dem Leben Marias“, 

musikalisch mitgestaltet vom Antoniuschor 

• Sonntag, 12. Mai, 17:00 Uhr,  

St. Antonius-Kirche  

Maiandacht „Maria, Mutter Jesu“ 

• Montag, 13. Mai, 18:00 Uhr,  

Maria unter dem Kreuz, Korber Höhe 

Maiandacht Frauenkreis „Maria, Frau aus dem Volk“ 

• Sonntag, 19. Mai, 18:00 Uhr,  

Heilig Geist, Rinnenäcker 

Pfingstvesper „Maria im Kreis der Apostel“ 

• Mittwoch, 22. Mai, 15:00 Uhr,  

Haus Miriam 

Maiandacht „Maria, Schwester im Glauben“ 

• Sonntag, 26. Mai, 18:30 Uhr,  

St. Maria, Neustadt  

Maiandacht „Schutzmantelmadonna“  

Es finden auch Maiandachten in italienischer und kroati-
scher Sprache statt, diese entnehmen Sie bitte dem aus-
liegenden Flyer. 

Gebetsanliegen des Papstes für April 
Wir beten, dass die Würde und der Reichtum der Frauen 
in jeder Kultur anerkannt werden und dass die Diskriminie-
rung, unter der sie in verschiedenen Teilen der Welt leiden, 
aufhört. 

Bitte beachten Sie … 

Pfarrer Gerhard Idler bietet Ihnen jeden Mittwoch um 
17.00 Uhr ein persönliches Gespräch im Pfarrbüro an. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Sie können ihn auch 
gerne telefonisch unter Telefon: 07151/939 900 oder unter 
Gerhard.Idler@drs.de kontaktieren. 

Das Pfarrbüro ist von Montag, 29. April bis Montag, 
6. Mai geschlossen. 

Café für alle 
Zu unserem nächsten Café für alle laden wir Sie ganz herz-
lich am Donnerstag, 2. Mai um 14.30 Uhr in den Begeg-
nungsraum in Hohenacker ein. Wir möchten Sie mit schö-
nen Liedern und Texten auf den Frühling einstimmen. 
Unser Team freut sich sehr darauf, Sie mit Kaffee und le-
ckeren Kuchen zu verwöhnen. 

Projektchor Gioia 
Wer gerne an den Proben zur Firmung am Samstag, 
15. Juni in Korb teilnehmen möchte ist herzlich ab Freitag, 
3. Mai um 20:00 Uhr in den kath. Gemeindesaal St. Maria 

eingeladen. Neue Gesichter sind herzlich willkommen        

Frauenfrühstück am Samstag, 4. Mai um 09:00 Uhr 
„Angst ist gut, Vertrauen ist besser“ 
Angst ist ein Gefühl, das der Mensch mit den Tieren ge-
meinsam hat. Wir brauchen Angst, weil sie uns vor Gefah-
ren warnen und schützen soll. Doch sie kann uns auch zu 
sehr beherrschen, uns lähmen, die Lebensfreude und ge-
glichen Mut rauben. Dann wird das Leben zu einem „dunk-
len Weg“, an dessen Ende wir kein Licht mehr sehen, weil 
die Furcht uns den weiten Blick verstellt. Gott sei Dank gibt 
es, neben dem Gebrauch unseres Verstandes, ein wichti-
ges Gegengewicht gegen die Angst: es ist unsere Fähig-
keit zu vertrauen. Doch wem und worauf vertrauen wir? 
Welche Rolle spielt der Glaube dabei? Ein wichtiges 
Thema. Über das nachzudenken sich lohnt. 
Referentin: Dr. Beate Weingardt, Dipl. Psychologin, 

ev. Theologin 
Unkostenbeitrag: 7 Euro 
Anmeldung im kath. Pfarrbüro  

Telefon: 07151/920200 
Sie sind herzlich eingeladen. 
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